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Damen Kreisliga

TSV Holzmaden : TSV Sielmingen II 
Samstag, 10.12.2022, 14:00 Uhr

Jakob lässt den TSV Holzmaden jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Sandra Jakob nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeberinnen des TSV Holzmaden im Match der Damen Kreisliga
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV Sielmingen II, welches eine 5:
8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:30) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:4.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Schmidt / Jakob
beim 2:3 gegen Glaser / Timke. Beim 3:1-Erfolg von Benz / Jauß gegen Schäfer / Bauer ging nur
Satz 1 verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Melanie Timke war danach die Gastgeberin Simone
Schmidt, ging sie doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und
konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schmidt endete. Sandra Jakob kam mit
der Spielweise von Kathrin Glaser am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht
einen Satzgewinn überließ Sabine Benz ihrer Gegnerin Simone Bauer beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Lena Jauß und Anne Schäfer die Klingen kreuzten. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Keinen Zähler
beisteuern konnte Simone Schmidt im Match gegen Kathrin Glaser, das 0:3 verloren ging. Da war
final wirklich nichts zu holen. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Sandra Jakob und
Melanie Timke, ehe sich die Spielerin des TSV Holzmaden mit 3:2 durchsetzen konnte. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sabine Benz über die 1:3-Niederlage
gegen Anne Schäfer hinweggetröstet werden musste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:3. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dann Lena Jauß bei ihrer Pleite gegen
Simone Bauer. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Sabine Benz und Kathrin Glaser, bevor die
Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Eher wenig Gegenwehr bekam Simone Schmidt
beim 3:0 von Anne Schäfer. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verlor Sandra Jakob bei
ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Simone Bauer und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Damit war der 8. Punkt für den TSV Holzmaden im Kasten.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen den
TSV Berkheim, während der TSV Sielmingen II am 28.01.2023 gegen den TSV Weilheim/Teck II
antritt.

 Statistik:
 TSV Holzmaden

Doppel: Schmidt / Jakob 0:1, Benz / Jauß 1:0 
Einzel: S. Schmidt 2:1, S. Jakob 3:0, S. Benz 1:2, L. Jauß 1:1 
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 TSV Sielmingen II
Doppel: Glaser / Timke 1:0, Schäfer / Bauer 0:1 
Einzel: K. Glaser 2:1, M. Timke 0:2, A. Schäfer 1:2, S. Bauer 1:2


